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Dom gcrjcerffand im Rüblüand
JJm 2Iargau fagen fich die Cehrer:
2öir roarten )et)t fo lange fchon,
2Jls Gedige und als (Brnährer
2Juf Sefferung oon unferm Cohn.
Soch niemand hat fich d'ran gekehrt,
2Sir Cehrer bleiben unbelehrt.
2Sie's roird mit den 2TToneten

3m Städtchen der Propheten.

Sroar nicht in Srugg nur roill es gähren,
2Iuch In der nahen 2?efiden3

2Sünfcht man, man möchte fich erklären,

Sonft roir erklär' n die [Jnfolüe^.
3m !Hübllland der Cehrerftand
Sah' gerne bald die offne ßand
Ser ßerrn Kantonsregenten
3n Sachen den pendenten.

Sonft müffen in den 2Iusfland trelen
2Sir fchliefjlich auch, roie and're Ceuf.
Srum darf fich länger nicht oerfpäten
Sie 3ulag', drauf man fich gefreut.
Seit q0eflalO33is 3eit hat fi*
©eändert manches ficherlich ;

2Tur mit dem Kappenfpalten
Slleb es noch fchön beim 2Jlten! «

Der Untcrfd)!cô
Schroein ifl Schroein! Och fehe

keinen Clnterfchied 3roifchen amerikanifchen

Säuen und fchroei3er Schroeinen."
Keinen Clnterfchied? Sei den

amerikanifchen Säuen ift der Speck gefa^en
und bei den fchroei3er Schroeinen find
die greife gefa^en." ^is

£ieber Hebdfpalter
Qm Sagblatt der Stadt Sürich" oom 4. [Juni

roar unter Verkaufsangeboten folgende 2In3elge

3U lefen :

Sür Sraut, fchöner Schleier und 2Hgrthen-

kran3, foroie roeifjer langer 3upon, Slufe, I Saar
Schuhe 39, I ÎHaar neue ßerrenhofen."

Safj eine Srau im Serlaufe einer (She da3U

kommt, die ßofen anjujiehen, dürfte ein 3iemllch

alltäglicher Sali fein. Safj aber einer Sraut be-

fagte ßofen bereits in der ßodi3eitsausflattung
mit 3um Kaufe angeboten roerden, ift denn doch

recht ungeroöhnlich. Ommerhin roir<* e'n folches

oorteilhaftes 2lngebot bei energifchen und 3ielbe-

roufjten Sräuten feine 2öirkung nicht oerfehlt haben.

Alliierte von Marke!
II Re Vittorio di Carnpione,
II Principe di Montecarlone :
Sie Beide ein offenes Kattenhaus führen,
Und haben gleich gewinnende Manieren

ki

Aphorismen
Sie Srämler haben's gut, die bekommen den

Cohn doch, roenn Sie auch fahren.
* *

*
2Sas In 2Sarfchau die Solfcheroiften, das find

in Serlin die Spartakiften und In Sürich die

Srämler. **

Scherzfrage
2Siefo ähneln fich 21eroplan und Shilofophie?"

21ntroort:
Seide erheben fich über I rdifche Singe!"

Die amtliche îDettecprophetie
So eine gan3 oerdrehte Ghofe,
das Ift die Zöitterungsprognofe.
Senn erftens und dann überhaupt
kommt es ftets anders, als fie glaubt.

ünd 3tt>eitens ift fle roenig nürje,

denn Immer liegt man in der Sfürje.
2Sie roitjig, denkft du. dafj das fei :

Sur 2Ttut, (le trifft ja doch oorbei 1

Su fagft es, um dir ein3ureden,
ein Regenfchirm fei nicht oonnöten.

Sie aber tut dir einen Sort
und nimmt dich kalt bei deinem 2Sort.

Sie droht mit 2Bolken. Slih und Kegen,
und lacht fich fchief, roenn du desroegen

Sie fchönfte Kletterei oerpafjt,
den Sonntag in der Stadt oerjafjt.

Su meinft, darob roird nun oerblaffen
ihr Kuhm? Sie Sorge ift erlajfenl
Sas Sildchen roird oerändert gan3
Sei Oahresfchlufj in der Silan3.

Sa find nach Sreffern und nach Kieten

Sie p3rophe3eiungen gefchieden:

oon letjteren kaum noch die Spur.
2Sie rätfelhaft ift die Katur! gips

Heues ÏDort

G heg attin: 2Bas haft du denn fchon
roieder oerloren, daf3 du überall herum-
ftöberft?

©atte: Caff mich nur ungeftört, Klara,
ich fuche blofe den Clmrechnungsfchliiffel
für die Schulden! t

Die Schuhcreme

RAS
ist wieder überall in
der vorzügl. Qualität
erhältlich wie vor dem

Kriege. 1933

Schweizerfrauenverwenden nur

Fischer 's Hochglanzes m e

Ideal"
unstreitig das beste Schuhputzmittel

der Jetztzeit. Ideal" gibt
verblüffend schnellen und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewohnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in
Dosenverschiedener Orösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: O. H.
Fischer, schweizer. Zündholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Gegründet 1860. 1901

Gebrauchte 1906

mm
Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gabr. Schreibmaschinen
G. Freudenberg, Zürich8,

Seefeldstra'-se 21.
Telephon Hottingen 3795.

Heros-Sport-Cisoretten
ranclit jEdermann mil Génois I

17SS

Brissaps, Stumpen, Kielzigarren,

Cigaretten, Kirsch, Gognac, Rhum etc,

offeriert zu vorteilhaftesten Preisen

Emil Meier-Fisch, Winterthur.

' von Apotheker s
,i ui uuiiuM1 1. Bindschedler

jE ist d.vorzügl.,bestellniversalheilsalbe der <g%

a S Gegenwart und sollte in keiner Familie fehlen. n Z
a£ Originaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand. £3
S Apotheke Wolllshofen, Seestr. 342, Zürich 2. ^

erzielen Sie mit einem
Inserat im

.Nebelspalter'

Hochinteress., wissenschaftl.
Wegweiser v. Dr. J. B. Gattl,
prakt. Arzt. Während des
Weltkrieges Ist es gelungen,
Erhebungen zu machen, dass
heute das Geschlecht der Kinder

v. den Eltern nach Wunsch
und mit weitgehender Sicherheit

gewählt werden kann.
Geg. Einsendung v. Fr. 1.15

franko und verschlossen zu
beziehen durch den Verlag: A.-G.
Jean Frey, Zürich 2.

Bille lesen! weltberühmtes

zo Jahre langer
auch genannt Exlepang,
gibt jedem grauen Haar die
frühere Farbe wieder. Seit
10 Jahren v. Professoren u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der
Flasche Fr. 6.60, franko.
Diskret. Postversand. Oen.-
Vertrieb: Max Hooge,
Basel N. 1919

3)te 9!öqabe
des

an die tit.
StraßcttPevfättfer

auf dem Slat) Sürich
beforgt 3U

oortetlhaft. Bedingungen

frei ¦ Saniscbi
Dufourstr.4i, Zürich $.

Alle MSaner

die infolge schlechter Ju-
gendgewohnhtiten,
Ausschreitungen u.dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
diellchtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanatalt

Genf 477.

BT Kaufen Sie nur
XZulaer's

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereits
im Handel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baltenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3368

WoNervenstreiken!
Fehlen von Spannkraft und
Energio, Angstzustände,
Gedächtnisschwäche, Verstimmungen

eto. heilt nach
senschaftl. sichergestellten
Prinzipien(Bluterneuerungs-
kur) Dr. med. O. Schär.
Rennweg 26, Zürich.
Prospekt verschl. gegen
Einsendung d. Frankatur. [1830

Sie tretfen mich

immer wieder

aber nur in einer
bestimmten Quelle. Es

bleibt sich nicht
gleich, wenn Sie was
suchen, das Sie nur
an einer bestimmten
Stelle finden können,
ob Sie Ihr Ziel auf
Umwegen erreichen,
oderauf dem schnellsten,

bequemsten u.

billigsten Weg.
Verschwenden Sie nicht
unnütz Kraft, Zeit u.
Geld! Sie treffen mich
immer wieder nur

durch eine Anzeige,
so klein Sie auch sein

mag. Der Inser-
tionserfolg.

zurllck,
wenn Sie mit
meinem Bart-
beförd. - Mittel
keinen Erfolg
haben. 5 Fr.

G. Lenz
Grenoh e n

Gewähre u. bes. Darlehen I
Näh.: Postlagerk.444, Zürich 1.

Akt
Photos, reizend,
Muster verl.,diskr.,
'Postfach 5378,
Brugg (Aarg.).

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten.

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnhotstrasse 48
Ecke Augustinerg

¦ Telephon 6147 ¦

^anitots Hausmann a. c.
Urania-Anntheka - ZURICH - Uranlastrasse IÎ

1 I. und Alteatos Hau» der Scliwelz tür
[sämtliche Aorzto- u.Krankonbodarfsartlkol

Eigene chemlsche Latooratorlen
ZSttrlcla - st. Gallen - Basel - Oont.

vom Lehrerftano im Nüblilanö
Im Aorgau sagen sicn ciie Lekrer:
Wir warien jehl so lange scnon.

AIs Leälge unö als Ernäkrer
Auf Besserung von unserm Lokn.
Dock niemanö kat sick äran gekekrt.
Wir Lekrer bleiben unbelebrt.
Wie s wirö mit öen Moneten

Im Stäötcben öer Propbeten.

5Zrvar nickt In Brugg nur will es gäkren,
Auck In öer naken Besiöenz
Wünsckt man, man möckte sick erklären.
Sonst wir erklär n öie Insolvenz.
Im Büdlilanö äer Lebrerslanä
Säb' gerne balö öle oss'ne Kanä
Der Kerrn Bantonsregenten

In Sacken äen penöenten.

Sonst mllssen ln öen Ausstanö treten

Wir scklieszlick auck, wie anö're Leut'.
Drum öars sick länger nickt verspäten
Die 2ulag', öraus man sick gefreut.
Seit Pestalozzis 5ZeI< Kot stck

Geänöert mancbes stcberlicb :

Bur mit äem Bappenspalten
Blieb es nock scbön deim Allen! «

Oer Unterschied

Sckwein ist Sckwein'. Ick sens

keinen tUnlersckieci zwiscken amerikaniscken

Säuen uncj sckweizer Sckweinen."
..Reinen tUntersckieci Bei cien

amerikaniscken Säuen ist cier Speck gesalzen
unci bei cien sckweizer Sckweinen sinci

ciie Preise gesalzen." D^is

Lieber Nebelspalter!
Im Tagdlatt äer Staät 5ZürIcb" vom 4. Juni

war unter Derkaufsangeboten solgenäe Anzeige

zu lesen :

Sllr Braut, scböner Scbleler unä Blgrtben-
Kranz, sowie weißer langer Jupon. Bluse, l Paar
Sckuke 39, I Paar neue Kerrenkosen."

Dasz eine Srou im Derlaufe einer Eke äazu

kommt, äle Kosen anzuzleken. äürfte ein ziemlick

alltägticker Sali sein. Dah aber einer Braut
besagte Kosen bereits In äer Kockzeitsausstattung
mit zum Baufe angeboten weräen. ist äenn äock

reckt ungewöknllck. Immerkin wirä ein solckes

vorteilkaftes Angebot bei energiscken unä

zielbewußten Bräuten seine Wirkung nickt verseklt kaben.

Alliierte von /l^aà/
Il k,e Vittorio cli

Il principe äi /i^o/î/eca^/o/îe.'
Lie Leiäe ein o//e/?e5 Kartenhaus /M/v/z,
llnä bsbea Felà/ât/s /i^a/?^en >

Ici

Aphorismen
Dle Trämier baben's gut. äie bekommen äen

Lobn äock, wenn Sie auck fakren.

Was in Warsckau äie Bolsckewlsten. äas stnä

in Berlin öie Spartakisten unö In 5ZürIck öie

Trämier.

Scherzfrage
Wieso äkneln stck Aeroplan unä Pkiiosopkie?"

Antwort:
Beiäe erkeben stck über i räiscke Dinge!"

vie amtliche Vetterprophetie
So eine ganz verärebte Ekose,
äas lst äle Witterungsprognose.
Denn erstens unä äann überbaupt
kommt es stets anäers. als sie glaubt.

tUnä zweitens ist ste wenig nütze.

äenn Immer liegt man In äer Pfütze.

Wie witzig, äenkst äu. äaß äas sei:

Nur Blut, ste trifft ja äocb vorbei!

Du sagst es, um äir elnzureäen.
ein Begenscblrm sei nicbt vonnöten.

Sie ader tut öir einen Tort
unö nimmt öick kalt bei äeinem Wort.

Sie ärobt mit Wolken. Blitz unä Regen.
unä lackt stck sckles. wenn äu äeswegen
Die sckönfle Rletterel verpaßt. >

äen Sonntag In äer Staät verjaht.

Du meinst, äarod wirä nun verblossen

Ikr Rukm? Die Sorge Ist erlassen!

Das Biläcken wirä veränäert ganz
Bei Iokressckluh in äer Bilanz.

Da stnä nack Tressern unä nock Bieten
Die Propkezeiungen gesckieäen:

von letzleren kaum nock äie Spur.
Wie rälselkost ist öie Batur! sio»

Neues Wort

Ckegattin: Was kast clu cienn sckon

wieder verloren, ciaß ciu überall
kerumstöberst?

Gatte: Lass' mick nur ungestört. Rlara.
ick sucke bloß cien tUmrecknungsscklüssel

sür ciie Sckulcien! «

na!
ist wiecler üdersli in
cler vcn?üiZl. t)u3>itàt
erkâ'Itlicti wie vor ciem

KrieZe. iggz

fl8ell.l'8 àiiê!âfàn..

unstreitig ciss deste Zckukputz-
mittel clsr1et?t-eit. ..Ickesl" gibt
vsrdMIkenll sckneiien uncl kslt-
dsren 01sn-, lsrdt nicnt sd unci
mscnt ciie Scbube gesckmeickig
una vssserciickt. öin ànstrick
genügt gevöbniicn tür mskrere
l'âge. ?u belieben in vosenver
scnleciener lZrösse ciurcti jecke

Alleiniger ^sdriksnt : 0. H.
klscber, sckvvei-er. ^!>nckboi2-
u. ?etivsrenisdrili, k^ekrsltort.
lZegriincket I8S0. 1901

1906

MMl
Voi»Ili»iiß Vo-»niî»îiing

8<sn»>«il»ini>»vninen
0. ki»«uâonll»I»rj, Zürick 8,

Seekklästr».<.sk 21.
teiepkon Uottinxen 37!».

»»..-Ziilii't-t.isili'enell
rmilt» Ii.în»»mi mil Heini«!

17»

lZiizaskttkn, Kis8lZti, lZWae, Mm à
offeriert ?u vorteilkgitesten preisen

i VN tBIilîw s
», uuiivii ^ giiillzelislliöi' -

Zz L ist ck.vo^ügl.,besteUni>»0I»»aInoiI»st>Io cier

^potbeke WoUiskoten, Seestr. 312, ?urlcn 2. ?h

erzielen 8ie mit oinein
Inserat im

Wegweiser v. vr. ^. S. vsttl,
prskt. ^r-t. Wàkrenck àes
Weltkrieges Ist es gelungen,

Leg. IZinsenckuog v. Lr. I.I5
srsnko uncl verseklosssn -u de-
-leben ckurcb clen Verisg: à.-0.
les» ?rev, Türicli 2.

lM

ölllö v^àeêmtes

»ucbgen»nnt tLxIvpilln»,
gibt jeàem grouen rl»sr ckie

krükere ?srd« viecker. Seit
lv ^sbren v. prolessoren u.
^er-ten etc. emptokien. Lin
Versuck xenllgt. preis cker
?>»scne ?r. S.M, lrsnlco.
Diskret, postvers-nck. Oen.-
Vertrieb: H»x Hoogv,

«. 191 9

Die Abgabe
äes

an äie tit.
Straßenverkäufer

aus äem Piah 5Zürick
besorgt zu

vorteilbaft. Beäingungen

srei Santscdi
vufourstt.»!. Zürichs.

ckie inloigs sckleckter Zu-
genckgevodvdilten, ^us-
»cdreituogeo u.ckgl. »Ii ckem

Scdvlncken Ibrer Veiten
Krskt-u leickes d»d«n,vol-
len lc»lo»«lsl>» versäumen,
ckiellcbtvo»« ».»uklcljlrevck«
Zcdrllt eine» k>Ierven»r-tes
üder I_>r»»cken, Holxen unck

Kerveascbviicke »u iesen.
Illustriert, neu be»rb«itet.

de.leken lllr ?r. 1.50
In lZrlelm-rllen von lll»,
Nun>I«N»II«iI»N»«»II

0»ntt 477.

kZW^ Itsukon Sîo NUI»

kuiWlîlki!
vss Wetter 1822 8tunaeo
vor»usssxenck. I-sssen Sie
sicn v. minckerweitigen àn-

Im ttsnckei sinck, nickt tilu-
scken. preis I.SV. 0g.
n-Itenderger, >1orxsrten
strssse ZS, ^llrlcti 4. 33K8

knkrffio, ^oßst-ustäncls, lie-

sensonattl, sivkerxestellten
prionipioniLIuterneueruns-s-
Icur> vr. rneck. 0. Soksl»,
Nonn«vg ZS^^ünivil«.^

8ik làn mîlîti

dleibt Sick nickt
gieick, venn Sie «ss
sucken, ckss Sie nur

Stelle iincien können,
ob Sie Ikr Äei sut
IZmvegen erreicken,
ockersutckem scbneli-

billigsten Weg. Ver-
sckvencken Sie nickt

delà! Sie trclken mick

so klein Sie suck sein
msg. ver Inser-

tlonserkolg.

bvtoià. - ìlittel
Ireinen krtolx
ks.ben. 5 I?r.

K. I.SNX

(ZevSkre u. des. ll»nlotl»oi>l
Mb.: postlsgerk.444, Surick I.

pkoîl»», rei?eoll,

pô»«»r-ri SZ7SÌ

Scikmer-loie, ZIsknZiiekev
?akner»st2 c»k»e platter-

Plomben jecler ^rt.
» klâtiige preite. »

bsbribolslrosse 43
^cke ^ußustinerß
» Iciepkon 6147 »

5mM!lllU5MllNna.s.
U--«n»» /tp»«tl,»Ir» - III Util vill - Un»»>»»«?»»»» II î-^îl-î!!!--

ssmîlîvk» âsr-t»- u.llr»nk»ndailisrfs»rîl^lsl
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